
 

 
 
 
 

Mögliche Demenzsymptome: 
 
� Vergesslichkeit 

� Wortfindungsprobleme 

� Schwierigkeiten bei der  
Verrichtung alltäglicher  
Arbeiten 
 

� Orientierungsprobleme 

� Niedergeschlagenheit 

� Verlust früherer Interessen 

� sozialer Rückzug 

� zunehmende Ängstlichkeit  
oder Aggression 
 

� mangelnde Einsicht in 
eigene Defizite 

 
 
 
 
 
 
 

Wenn Sie Interesse haben, an der 
 

Angehörigenschulung 

 
 

teilzunehmen, dann melden Sie sich bitte 
unter der Telefonnummer 
 

08441-2425 
 

bei Frau Helga Inderwies, Pfaffenhofen, an. 
  

 
 

 
 

Sorgen Sie sich um einen Angehörigen, der 
sehr vergesslich geworden ist, weil er z. B. 
unter einer Alzheimer-Demenz leidet? 
 
Wird dadurch das Zusammenleben mit Ihrem 
Angehörigen immer belastender? 
 

 wurde entwickelt, um Sie in 
dieser schwierigen Situation zu entlasten. 



 

 
 

 
Was ist EduKation©? 

 

 
 
 

… ist eine wissenschaftlich überprüfte  
   Schulung für Angehörige von  
   Menschen mit Demenz 

 
… vermittelt die Erfahrung, dass 
  Lernen miteinander und aneinander 
  leichter ist und verbindet 

 
… hilft, den Demenzkranken und sich 
  selbst besser kennen zu lernen und 
  zu verstehen 

 
… ermöglicht es, gemeinsam mit 
  anderen Angehörigen demenz- 
  kranker Menschen Wissen zu 
   erwerben und Erfahrungen 
  auszutauschen 

Termine im Frühjahr 2012 
MONTAG / MITTWOCH 

von 18.00 – 20.00 Uhr 
 

MO 05.03 Einführung in die Schulung 
 

MI  07.03 Formen der Demenz, Diagnose 
MI  14.03. Kommunikations-Probleme 
MI  21.03. Selbsterleben von Demenzkranken

MO 26.03. Gestörte Kommunikation  
MI  28.03. Einfühlsame Kommunikation 
MI  04.04. Selbsterhaltungstherapie 

MI  11.04. Beschäftigung und Entspannung 
bei Demenz 

MI  18.04. Situation der Angehörigen 
MO 23.04. Selbstpflege der Angehörigen 

MI  25.04. Hilfen durch Angehörigen-
Beratungsstellen 

 

MI  02.05. Abschlussrunde 
 

MI  09.05. Film „Lernen zu Verstehen“ 
 

Kursgebühr: 100,00 € 
 
Zum Einführungstermin liegt das Begleitbuch zur Schulung 
von Prof. Sabine Engel „Alzheimer und Demenzen“, TRIAS 
Verlag, 2. Auflage mit DVD (zum Preis von 24,99 €) bereit. 
 

Schulungsort 
Gruppenraum des Hospizvereins Pfaffenhofen e. V.,  

85276 Pfaffenhofen / Ilm,  
Ingolstädter Straße 16 (II. Stock), Eingang Riederweg  

 

Leitung 
Gilla Hofmeir, Ingolstadt (Supervisorin)              und 
Helga Inderwies, Pfaffenhofen (Realschulrektorin a.D.)  

 
 
 

Wenn ein Familienmitglied an einer Demenz 
erkrankt, werden die Angehörigen vor Heraus-
forderungen gestellt, die verunsichern und Angst 
machen. Was können wir tun, wie gehe ich mit 
meinem Partner, meiner Mutter, meinem Vater um? 
 

In der  

Angehörigenschulung 

 
 
werden wir uns dem Thema Demenz mit all seinen 
Aspekten nähern. 
 
- Was passiert im Gehirn, wenn jemand 
  dement wird? 

 
- Welche Auswirkungen hat das auf unser  
  gemeinsames Leben? 
 
Solche und andere Fragen werden ebenso behandelt 
wie Kommunikations- und Umgangsmöglichkeiten 
mit dem Kranken oder die Frage, wie man für die 
Probleme der Zukunft vorsorgen kann. 
 
 
 
Wir schulen angelehnt an das Konzept von  
Prof. Dr. Sabine Engel (Lehrstuhl für Inter-
ventionsgerontologie an der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen). 


